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Der aktuell hohe Bedarf nach Baustoffen beschert auch 
den Herstellern von Betonwaren volle Auftragsbücher. Im 
Wetcast Verfahren hergestellte Betonwaren für den Gar-
ten- und Landschaftsbau sind beliebte Trendsetter, aber 
oftmals mit langen Lieferzeiten verbunden. Ein Grund für 
die beschränkte Verfügbarkeit der Produkte ist der vor-
herrschende Fertigungsprozess. Ein Betonwerk für Pflaster-
steine mit einer automatischen Drycast-Fertigungsanlage 
hat oftmals einen Tagesausstoß von über 2.000 m², Wet-
cast-Produzenten hingegen müssen im Schnitt mit einem 
Zehntel dieser Kapazität auskommen. Mittelständische 
Unternehmen sowie international agierende Konzerne sind 
daran interessiert, ihren Output für den Bereich Wetcast 
auszubauen und die Produktionsmenge auf die genannten 
2.000 m² pro Tag anzupassen.

Im Bereich der Formenherstellung für die Wetcast-Anwen-
dung hat Wasa diese Entwicklung im vergangenen Jahrzehnt 
intensiv begleitet und unterstützt. Einen direkten Vorteil für 
automatisierte Fertigungsanlagen bieten die selbststehen-
den Polyurethan-Formen mit eingegossenen Befestigungs-
hülsen. Die Form wird dabei über die Metallhülsen auf der 
Trägerplatte verschraubt. Durch die Positionierung der Me-
tallhülsen wird das Ausformen der Betonsteine mit einem 
Vakuumroboter begünstigt. Wasas neue Generation an 

Formen kommt ganz ohne Holz- oder Stahlstützrahmen aus 
und besitzt darüber hinaus eine umlaufende Lippe für eine 
einfache Reinigung. Über eine Polyurethanschicht variabel 
miteinander verbunden sind die einzelnen Kavitäten der For-
menmatte, somit kann sich kein Beton zwischen den Einzel-
formen aufbauen. 

Durch das platzsparende Design der selbststehenden Wet-
cast-Formen kann oftmals ein zusätzlicher Stein auf dem Fer-
tigungsbrett hergestellt werden. Das Formenlayout wird im 
Vorfeld mit dem Anlagenhersteller bezüglich Befüllung, Aus-
formen und Paketierung der Produkte besprochen. Die 3-D- 
Daten der Baugruppe, bestehend aus Trägerplatte und For-
men, werden dem Anlagenhersteller digital zur Verfügung 
gestellt und in das Anlagenkonzept hochgeladen.

Darüber hinaus können die Formen mit einem RFID-Chip, 
auch Tag genannt, versehen werden. Bei der Nutzung von 
RFID-Chips wird die Systemsoftware mit den Stammdaten 
der digitalen Baugruppe bezüglich Volumen Betonstein, Ab-
messung und Größen sowie Positionen der Kavitäten und 
Eigenschaften der Modelle erweitert. Die Tags in der Poly-
urethan-Form dienen nicht nur als Tracking in der Anlage, 
sondern auch das Herstelldatum der Form und geleistete 
Produktionszyklen sind durch die Software auslesbar. 

Bereit für die Wetcast-Technologie 
von morgen

Wasa Compound GmbH & Co. KG, 98617 Neubrunn, Deutschland

Baugruppe be-
stehend aus Wasa 
Woodplast®- Träger-
platte mit Füßen und 
selbststehender Poly-
urethan-Form. Diese 
3fach-Form wird über 
die Metallhülsen auf 
der Trägerplatte ver-
schraubt. 
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Leistungsorientierte Fertigung 
für kleinformatige Betonwaren

Aufgrund der hohen Tagesleistung einer modernen Anlage 
können heutzutage Projekte mit mehr als 1.000 m² Beton-
waren, hergestellt im Wetcast-Verfahren, realisiert werden. 
Die Wetcast-Produkte sorgen zusätzlich für einen erweiterten 
Aktionsradius für den Vertrieb der Betonwaren. „Die Margen 
im Vergleich zum einfachen grauen Pflasterstein sind im Ver-
hältnis zu Kosten und Umsatzerlösen für den Betonwerker 
profitabler“, erklärt der Vertriebsleiter von Wasa Construct, 
David Werning.

Verblendsteine für die Fassade oder Natursteinnachbildun-
gen von Altstadtpflaster sind Beispiele für kleinformatige Pro-
dukte, die auf vollautomatisierten Wetcast-Karussellanlagen 
hergestellt werden.

Die großvolumigen Formen werden an jeweils separaten 
Positionen im ersten Schritt mit dünnflüssigem Vorsatzbeton 
und im zweiten Takt mit Kernbeton befüllt. Pro Fertigungstakt 
werden über 1,25 m² Betonwaren hergestellt.  

Im Karussell werden eventuell im Beton eingeschlossene 
Luftblasen durch leichte Vibration an die Oberfläche beför-
dert. Da es sich um einen Wetcast-Beton handelt, ist eine Ver-
dichtung der befüllten Form nicht notwendig.

Im Gegensatz zur herkömmlichen Drycast-Fertigung ist die 
spätere Sichtfläche bei einer Wetcast-Produktion im Form-
grund auf der Unterseite. Nach ca. 12 Stunden können die 
befüllten Formen aus der Härtekammer entnommen werden, 
und über eine Rolle werden die Betonsteine aus der Form 
herausgewalzt. 

Marshalls NV „Replica Sten“, Steinimitat Altstadtpflaster

WASA-TECHNOLOGIES.COM

Natürlich inspiriert.
Für mehr Flexibilität und Kreativität: 

 Formen und Innovationen.

Mit WASA WETCAST ermöglichen wir Ihnen hochwertige Betonsteinprodukte mit 

individueller Form und Ober fl ächenstruktur – automatisiert und in Serie. Hierzu 

entwickelt unser hauseigener Modellbau einen Prototyp exakt nach Ihren Wünschen; 

robuste Gießharzformen aus  Polyurethan werden von unserer Gießerei gefertigt. 

Sprechen Sie uns an und erfahren Sie mehr über WASA WETCAST.
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Diese Art der Entformung fordert hohe Ansprüche an die 
Verarbeitung sowie an die technischen Materialeigenschaf-
ten der verwendeten Polyurethankomponenten. Als beson-
ders geeignet hat sich das von Wasa verwendete Wasa Pur 
in Shore A45 in Bezug auf Flexibilität, Zugfestigkeit und Reiß-
dehnung herausgestellt.

Digitale Projektbetreuung vom 
Prototyp bis zur Serienfertigung

Nach der erfolgreichen Installation hochmoderner Verfah-
renstechnik für die Herstellung von Polyurethanen und Sili-
konen sowie langjähriger Praxiserfahrungen und Referenzen 

Wetcast-Anlage für kleinformatige Betonwaren. Über einen 
Füllwagen wird an der 1. Station der Vorsatz und im 2. Takt 
der Kernbeton in die Mehrfachform gefüllt. 

Selbststehende Formenmatte gefertigt aus Shore A45  
Wasa Pur mit 36 Steinkavitäten. Die kleinformatigen  
Steine werden aus der Form über eine Rolle gewalzt.

Steindesign Wasa Stonecast Travertine im Format 80 x 80 cm
Mit dem Abstandshaltersystem von Wasa sind verschiedene 
Steinverbände und Rasterabmessungen möglich.

3-D-Animation der Oberfläche Wasa Stonecast Travertine. 
Neben Holzstrukturen ist der Travertine ein Klassiker bei den 
Wetcast-Produkten.

C
re

di
t: 

Au
st

ria
 B

et
on

w
er

k 
s.r

.o
., 

Sl
ow

ak
ei



BETONWAREN/BETONWERKSTEIN

www.cpi-worldwide.com	� BWI – BetonWerk International – 3 | 2021 5

Die Großformatplatten (80 x 80 cm) werden mit einem Saugheber verlegt. 
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der eingesetzten Materialien, liegt nun der Fokus für den 
Bereich Wasa Construct auf der Digitalisierung der Produkte 
und Leistungen. Dem Betonwerker stehen bereits heute ge-
scannte Reliefs ausgewählter Oberflächen in digitaler Form 
zur Verfügung. Das Steindesign und die verschiedenen Stein-
formate werden detailliert besprochen und das digitale Mo-
dell mit der Wunschoberfläche aufgewertet. 

Auf der Webseite des Kunden werden die Daten der ver-
schiedenen Steindesigns und Formate als BIM-Bibliothek 
zum Download für Architekten und Planer zur Verfügung ge-
stellt. Dort dienen die 3-D-Daten der Steinprodukte auch als 
Basisstammdaten für eine Live-Konfiguration.

Wasa unterstützt den Betonwerker nicht nur in dem Bereich 
des Garten- und Landschaftsbaus, sondern die Leistungen 
und Technologien kommen ebenfalls im Bereich Hochbau 
für ambitionierte Fassadenprojekte zum Einsatz (ausführli-
cher Bericht in BWI 06/2020). � n

WEITERE INFORMATIONEN

WASA Compound GmbH & Co. KG
Meininger Straße 9, 98617 Neubrunn, Deutschland
T +49 36947 5670, F +49 36947 56721
wetcast@wasa-technologies.com 
www.wasa-technologies.com


